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Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 VR

TTV 02 Hasselroth II : TS 1886 Bischofsheim 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:30 Uhr

Koch und Eller bleiben gegen den TS 1886 Bischofsheim 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Wirth / Senzel nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTV 02 Hasselroth II im Match der Herren 3.
Kreisklasse Gr. 2 VR einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TS 1886
Bischofsheim, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Koch und Eller, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:8.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Wächter / Holstein
waren Wirth / Senzel, obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wächter / Holstein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Keine Chancen hatten dann
Berkus / Neubauer beim 9:11, 6:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Schmidt / Hager. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Koch / Eller am Nachbartisch gegen Arbeiter / Weimann. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als Johannes Wirth und
Patrick Wächter am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wächter endete. Rainer Berkus bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Robert Schmidt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte
Johann Neubauer dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Christian Arbeiter ab dem ersten
Ballwechsel. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lars Senzel und Lars Hager am Tisch
die Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim folgenden
11:4, 11:2, 11:4 gegen Daniel Weimann fand Etienne Koch indessen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Sieg fuhr David Eller bei seinem 3:1 gegen Piere Holstein ein. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 02 Hasselroth II und des TS 1886
Bischofsheim. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Schmidt wurden Johannes Wirth hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ohne Satzgewinn für Rainer Berkus verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Patrick Wächter. In vier Sätzen gewann Johann Neubauer gegen Lars
Hager und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Lars
Senzel war in der Partie gegen Christian Arbeiter nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
In vier Sätzen siegte wenig später Etienne Koch gegen Piere Holstein und gab dabei nur einen Satz
her. David Eller hatte gegen Daniel Weimann bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Schmidt / Hager fanden Wirth / Senzel von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTV 02 Hasselroth II nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TS 1886 Bischofsheim nach der Niederlage jetzt 3
Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Lützelhausen 1913 V
(TTV 02 Hasselroth II) bzw. gegen den TV Lützelhausen 1913 V (TS 1886 Bischofsheim).

 Statistik:
 TTV 02 Hasselroth II

Doppel: Wirth / Senzel 1:1, Berkus / Neubauer 0:1, Koch / Eller 1:0 
Einzel: J. Wirth 0:2, R. Berkus 0:2, J. Neubauer 2:0, L. Senzel 1:1, E. Koch 2:0, D. Eller 2:0 

 TS 1886 Bischofsheim
Doppel: Schmidt / Hager 1:1, Wächter / Holstein 1:0, Arbeiter / Weimann 0:1 
Einzel: R. Schmidt 2:0, P. Wächter 2:0, L. Hager 1:1, C. Arbeiter 0:2, P. Holstein 0:2, D. Weimann 0:
2


